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Vorwort

Die vorliegende Arbeit ist im Sommersemester 2020 von der Juristischen
Fakultät der Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover als Disserta-
tion angenommen worden. Die statistischen Erhebungen beruhen – so-
weit nicht anders angegeben – auf den berufsgerichtlichen Entscheidun-
gen, die bis zum Jahresende 2019 ergangen sind. Darüber hinaus konnten
Gesetzesänderungen, Rechtsprechung und Literatur bis Ende März 2021
berücksichtigt werden.

Mein herzlicher Dank gilt meinem Doktorvater Prof. Dr. Hermann But-
zer, der mein Promotionsvorhaben ab der ersten Kontaktaufnahme in jeg-
licher Hinsicht unterstützt und gefördert hat und mir stets mit wertvollen
Anregungen und konstruktiven Ratschlägen zur Seite stand. Er hat sich
Zeit für intensive Diskussionen genommen und einen entscheidenden Bei-
trag dafür geleistet, dass meine Motivation für die Erstellung der Dissertati-
on ungebrochen fortbestand.

Daneben danke ich Hon.-Prof. Dr. Karsten Scholz für die Erstellung des
Zweitgutachtens sowie ihm, Prof. Dr. Hermann Butzer und Prof. Dr. Sascha
Ziemann als Vorsitzendem der Prüfungskommission für den reibungslosen
Ablauf der Disputation.

Danken möchte ich auch der Geschäftsführung der Ärztekammer Nieder-
sachsen für die Ermöglichung einer flexiblen Tätigkeit in der Rechtsabtei-
lung, der Geschäftsstellenleiterin des Ärztlichen Berufsgerichts Niedersach-
sen Britta Wulf, die mich beim Zugriff auf interne Unterlagen unterstützte
sowie dem Leiter der Rechtsabteilung der Bundesärztekammer Hon.-Prof.
Dr. Karsten Scholz, der stellvertretenden Justiziarin der Ärztekammer Nie-
dersachsen Svenja Nolting und dem geschäftsleitenden Vorsitzenden des
Ärztlichen Berufsgerichts Niedersachsen Achim Hippe für die konstrukti-
ven Gespräche und wertvollen Hinweise, die maßgeblich zum Gelingen
der Arbeit beigetragen haben. Außerdem danke ich Prof. Dr. Winfried
Kluth für die Aufnahme der Arbeit in die Schriftenreihe „Schriften zum
Kammer- und Berufsrecht“.

Großer Dank gilt darüber hinaus Dr. Annkathrin Böckmann, Angela Ha-
gel, Dr. Walter Hagel und Dennis Böse, die besonders viel Zeit und Geduld
für das Korrekturlesen des Manuskripts aufbrachten. Zudem danke ich
Dr. Sabrina Morthorst, Franziska Spahmann und Daniel Eicke, auf deren Un-
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terstützung ich stets zählen konnte und die mich durch ihren Zuspruch
motivierten.

Von Herzen danken möchte ich meiner gesamten Familie, allen voran
meinen Eltern Angela Hagel, Dr. Walter Hagel und Josef Huber, die mich auf
meinem bisherigen Lebensweg stets und voller Vertrauen bedingungslos
förderten und mir großen Rückhalt gaben.

Ganz besonderer Dank gilt meinem Mann, Dennis Böse, der mir durch
seine liebevolle Unterstützung und unendliche Geduld die Verfassung
einer nebenberuflichen Dissertation überhaupt erst ermöglichte. Ihm und
meinen Eltern widme ich diese Arbeit.

 

Hannover, im April 2021 Diana Böse

Vorwort
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